
 

 

  

 

Gefördertes Projekt: 

 „Perspektiven nach dem Studium Management Sozialer Dienstleistungen – ehemalige Studierende berichten aus der 

Praxis“  

 

Organisator: Fach Management Sozialer Dienstleistung – Fakultät I – der Universität Vechta  

 

Veranstaltungsort: Universität Vechta, Metropolkino 

Veranstaltungstag: 01.11.2018 / Anreise: 31.10.2018 

Veranstaltungszeit: 8.30 – 12.00 Uhr 

 

Zielgruppe: 

Studierenden des Bachelor- und Masterstudiengang „Management Sozialer Dienstleistungen“  

 

Ziel: 

 Berufs- und Studienmöglichkeiten nach dem Bachelor- oder Masterabschluss aufzeigen.  
 

 Orientierung und Hilfe für die Schärfung des individuellen Studienprofils während des Studiums 

 

 Vermittelung von Kenntnissen zur Gestaltung von Job- und Praktikasuche bzw. –bewerbungen vor dem Hintergrund des wenig bekannten Bachelor- und 
Masterabschluss „Management Sozialer Dienstleistungen“ 

 



 

 

  

 Kooperation zu ehemaligen Studierenden verbessern 
 

 

Das Projektteam: 

Chiara 

Teutsch 

Lisa Ripke Patrick Gruteser Bernd Josef 

Leisen, 

 

(studentische 

Mitarbeiterin) 
(studentische 

Mitarbeiterin) 
(studentischer 

Mitarbeiter) 
(M.A.,Wissenschaftlicher 

Mitarbeiter) 
 

  



 

 

  

Anschrift: 

Universität Vechta 

Management Sozialer Dienstleistungen                                     

Metropolkino                                                                                    

Neuer Markt 32 

D-49377 Vechta 

Donnerstag 

8:30 - 9:00 Uhr  

Vorstellung des 

Studiengangs und 

der Alumni/ 

Arbeitgeber 

 

(Metropolkino) 

 Präsentation zum Studiengang 

„Management Sozialer 

Dienstleistungen“, zu möglichen Stellen 

& Berufsfeldern & gewählten 

Masterstudiengängen nach dem Studium  

und Ergebnisse einer Alumnibefragung 

 

 Kurzvorstellung (ca. 3 Minuten) der 

teilnehmenden Alumni und Ihrer 

Organisation 

9:00 - 11.30 Uhr 

Persönlicher 

Austausch 

zwischen Alumni 

und studentischen 

Kleingruppen 

 Durchführung der World Café Methode 

 die Alumni, werden auf verschiedene 

Bereiche aufgeteilt und von mehreren 

Gruppen (ca. 20 Studierende pro Gruppe) für 

einen individuellen Austausch aufgesucht. 

Die einzelnen Gesprächsrunden dauern 10-15 

Minuten 

 Moderation durch studentische 

Mitarbeiter*in 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Wirkungsnachweise der Veranstaltung 

Resonanz 

- Ca. 120 teilnehmende Studierende 

- 6 ehemalige Studierende aus unterschiedlichen beruflichen Handlungsfeldern in unterschiedlichen Positionen 

11.30 - 12.00 Uhr 

Wrap-Up & 

Ausklang der 

Veranstaltung 

(Metropolkino) 

 Eindrücke und erste Ergebnisse aus den 

Gruppengesprächen (durch studentische 

Moderatoren) 

 

 Persönliche Verabschiedung durch das 

Projektteam 

12:15 – 13:30 
Abschließendes 

Mittagessen 
  



 

 

  

 
Von links nach rechts:  

 

Marcel Schüürmann, kommunaler Bildungskoordinator für Neuzugewanderte im Landkreis Ostfriesland;  

 

Anna Mucha; betriebliche Gesundheitsmanagerin bei Frosta,  

 

Sina Kemper, Vorstandsreferentin und Referentin des Pflegedirektors am Universitätsklinikum Münster (zuvor im Qualitätsmanagement und 

Rechnungswesen tätig) 

 

Stephan Ludden; Projektleiter bei der eggheads GmbH (zuvor Assistenz der Geschäftsführung bei einem großen Träger in der Behindertenhilfe) 

  

Max Bierschwale, Sacharbeiter Marketing in der Belia Seniorenresidenzen GmbH; Thomas  

 

Rötterink, Betriebswirt/Sozialökonom bei Promobil e.V. 

 

 

https://www.uni-vechta.de/fileadmin/_processed_/csm_Alumni_Bild_01.11.2018_4e4d622fcc.png


 

 

  

Ziel Kooperation zu ehemaligen Studierenden verbessern 

 Alle 6 Alumni und 5 weitere angefragte Alumni äußerten einschlägiges Interesse an weiteren Veranstaltungen mit Professionalisierungs- und 
Berufsorientierungsbezug teilnehmen zu wollen 

 3 der teilnehmenden Alumni, sowie ein weiterer Angefragter haben im Anschluss an die Veranstaltung Kooperationen bei praxisbezogenen 
Bachelorarbeiten, Lehrforschungsprojekten und Prakikumsplätzen angeboten. 

 

 

Evaluation mittels vollstandardisierter schriftlicher Befragung 

 76 Studierende nahmen an der Evaluation teil 

 

 100 % von ihnen gab an, ähnliche Veranstaltungen mit ehemaligen Studierenden an Kommilitonen weiterzuempfehlen 

 

 87 % würden ähnliche Veranstaltungen mit ehemaligen Studierenden erneut besuchen (Wert systematisch nach unten verzerrt, da einige angehende 

Absolvent*innen im kommenden Jahr nicht teilnehmen werden) 

 

 94,4 % bewerteten die Kleingruppengespräche als ziemlich oder sehr sinnvoll 

 

 0%  bewertet die Veranstaltung insgesamt als wenig oder nicht hilfreich 

 

 Qualitative Ergebnis 

Es wurde sich von einigen Teilnehmer*innen mehr Informationen bzw. Gespräche Absolvent*innen zum direkten Berufseinstieg nach dem Bachelor 

gewünscht. 

 Ein entsprechender Pool an Alumni, ohne Masterabschluss wurde bereits aufgebaut 

 


